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Zur Köller Kriſis
Man ſoll den Tag nicht vor dem Abend loben Während

am Anfang der Woche als feſtſtehende Thatſache angenommen
wurde daß Herr v Köller den Abſchied erhält hat die
Angelegenheit am Ende der Woche eine eigenartige Wendung
genommen Herr v Köller iſt noch immer beurlaubt die
Genehmigung des Abſchieds iſt noch nicht erfolgt und ein
Nachfolger iſt noch nicht ernannt worden Jn den Blättern
die init Bedauern den Rücktritt des Herrn v Köller verzeichnet
haben findet ſich die Andentung daß die Kriſis einen un
vermitheten Ausgang nehmen könne Am Sonnabend Abend
ſchrieb wie wir geſtern ſchon mittheilten die Poſt, die ſicher
weiß was man im Finanzminiſterium denkt Jn wohl
unterrichteten politiſchen Kreiſen wurde heute angenommen
daß der Urlanb des Miniſters des Jnnern Herrn v Köller
dieſer Tage beendet ſei und die Geſchäfte des Miniſte
riums von ihm wieder übernommen werden
dürften Auch die Berl Neueſten Nachr laſſen durch
blicken daß Herr v Köller in der That im Amte bleiben
könne Die Meldung der Poſt wird von der Nordd Allg
Ztg wiedergegeben aber mit dem vorſichtigen Zuſatze daß
ſie für die Richtigkeit der Nachrichten eine Gewähr nicht
übernehmen könne Auch die Nat Ztg bezweifelt die
Richtigkeit der Meldung Wenn Herr v Köller bleibt ſo
wäre das eine überraſchende Wendung aber keine Löſung der
Miniſterkriſis

Als ein Symptom für die Schwere der Kriſis kann es
gelten daß der Kaiſer die Jagd in Springe aufgegeben hat
und am Sonnabend Abend 6 Uhr von Hannover nach dem
Neuen Palais zurückgekehrt iſt Bevor die Entſcheidung fällt
wird der Kaiſer zweifellos erſt mit dem Miniſterpräſidenten
Fürſten Hohenlohe Rückſprache nehmen Dieſe Ent
ſcheidung ſoll wie verlautet bereits am Sonnabend Abend
erfolgt ünd ein Nachfolger ernannt ſein Hierzu ſtimmt einiger
maßen das folgende Telegramm das wenn auch nicht die
bereits erfolgte ſo doch die unmittelbar bevorſtehende Been
digung der Kriſis ankündigt

Berlin S Dez 7 Uhr 50 Min nachm Jn mafz
gebenden Kreiſen gilt die Ernennung des Regierungs
präſidenten Freiherrn von der Recke von der
Horſt in Düſſeldorf zum Miniſter des Jnnern für
unmittelbar bevorſtehend
Von unſerem ſtändigen berliner Korreſpondenten er

halten wir übrigens über die Köller Kriſe eine Darlegung die
wir der Aufmerkſamkeit unferer Leſer empfehlen indem wir ſie
nachſtehend folgen laſſen Sie lautet

Die verſchiedenartigen durch die Preſſe laufenden Verſionen
über die eigentlichen Urſachen der Köller Kriſis haben mich ver
anlaßt an authentiſcher Stelle Erkundigungen hierüber einzu
ziehen in deren Verfolg ich mich dazu autoriſirt erklären kann
alle dieſe mit größerer oder geringerer Beſtimmtheit auftretenden
Blättermeldungen als unzutreffend zu bezeichnen Obſchon einzelne
Preßäußerungen wie z B die der Staatsbürger Zeitung und
der Täglichen Rundſchau, bei ihren Kommentaren äußerlich
geſprochen der Wahrheit öfters recht nahe kommen ſo ſind doch
auch hier die wirklich ausſchlaggebenden inneren Motive nicht
richtig dargeſtellt was dadurch leicht erklärlich erſcheint daß an
der einzig zuſtändigen Stelle jede Auskunft hie rüber ſo lange
die Kriſis noch ſchwebt aus leicht begreiflichen Rückſichten ab
gelehnt wird Wir ſtehen da vor einem Räthſel deſſen Schleier
nicht eher gelüftet werden wird als bis die Entſcheidung die
jetzt ja jede Stunde erwartet werden kann gefallen iſt und man
wird ſich zunächſt damit begnügen müſſen aus der Diskuſſion
diejenigen Punkte auszuſcheiden die ſich von vornherein als
falſch oder tendenziös entſtellt kennzeichnen

Jn den Preßerörterungen ſind vor allem drei Punkte angeführt
worden welche zu der Beurlaubung des Herrn v Köller mit
beigetragen haben ſollen

An erſter Stelle war hierbei der Affäre Delbrück Erwähnung
gethan worden Der Verlauf dieſer Angelegenheit iſt in der
Tagespreſſe vollſtändig falſch wiedergegeben worden Herr
v Köller habe allerdings geglaubt den von Herrn Profeſſor
Delbrück gebrauchten Ausdruck Thorheit der Polizei als
objektiv beleidigend erachten zu müſſen Er habe infolgedeſſen
zuvörderſt die Vermittelung eines Geheimraths aus dem Kultus
miniſterium in Anſpruch genommen um Herrn Delbrück nach
dieſer Richtung hin zu einer Remedur zu veranlaſſen Dieſe
Miſſion ſei indeſſen nicht in wünſchenswerther Weiſe burch
geführt worden und demnach reſultatlos verlaufen ſo daß Herr
v Köller ſich aus eigener Jnitiative veranlaßt gefunden habe
perſönlich an Herrn Delbrück zu ſchreiben und ihn zu einer
freundſchaftlichen Ausſprache einzuladen Dieſem Wunſche ſei
Herr Delbrück nachgekommen Herr Delbrück habe ihn Köller
beſucht und dabei ausgeführt daß man bei ſeinen bekannten Ge
ſinnungen doch unmöglich von ihm glauben könne er habe
ſubjektiv beleidigen wollen Jn Verfolg der Unterredung und
als Reſultat derſelben habe ſodann Herr Delbrück eigenhändig
die Notiz niedergeſchrieben die ſpäter in der Berliner Korre
ſpondenz Aufnahme gefunden habe Damit ſei die Angelegen
heit in freundſchaftlicher Weiſe erledigt geweſen Ein Anlaß zu
Differenzen mit irgend einer Stelle ſei hieraus wie jetzt poſitiv
verſichert werden könne nicht gegeben geweſen

Man hat in zweiter Linie hervorgehoben daß Herr v Köller über
die wirklichen Jntentionen an maßgebender Stelle nicht mehr zu
treffend orientirt geweſen ſei und demzufolge im Staatsminiſterium
gelegentlich der Berathung über die Militär Strafprozeß Ordnung
mit einigen ſeiner Kollegen in ſachliche Meinungsverſchieden
heiten gerathen ſet die ſpäter durch indlskrete Veröffentlichungen
einiger Provinzblätter zu perſönlichen Differenzen geführt hätten
Dies ſei vollſtändig falſch Herr v Köller hat näheren Freunden
gegenüber niemals ein Hehl daraus gemacht daß er perſönlich
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kein Freund der Oeffentlichkeit im Strafverſahren ſei Selbſt
ugenommen Zen Fall er hätte dieſer Anſchauung im Miniſter
the unumwunden Ausdruck gegeben und wäre überſtimmt

worden fo iſt dies ein Ereigniß das ſich bei ſolchen Anläſſen
unzählige male abſpielt ohne daß deswegen gleich die Kabinets
frage geſtellt würde Die Majorität entſcheidet der Beſchluß
legt indeſſen den überſtimmten Miniſtern durchaus nicht die
Nothwendigkeit des Rücktritts nahe Was aber die bekannle
Veröffentlichung in den Münchener Neneſten Nachrichten be
treffe ſo ſei die Jnſinnation daß dieſelbe direkt oder indirekt
auf Herrn v Köller zurückzuführen ſei eine Unwahrheit Der
Verfaſſer dieſer Notiz eine hieſige hochſtehende Perfönlichkeit ſei
bereits an zuſtändiger Stelle bekannt und man wiſſe daß Herr
v Köller zu dieſer Perſönlichkeit in gar keinen Beziehungen und
der betreffenden Notiz völlig fern ſtehe Durch den Nachweis
dieſer Thatſache ſei auch das Einvernehmen zwiſchen Herrn von
Köller und dem Kriegsminiſter vollſtändig wiederhergeſtellt ſo
daß auch diejenigen Meldungen welche dieſe Divergenzen als
Motiv des Zwiſchenfalls hinſtellten hinfällig ſind Man hat im
Anſchluß hieran weiter die Behausung aufgeſtellt daß der
Reichskanzler von vornherein mit der Ernennung Herrn v Köller s
nicht einverſtanden geweſen ſei Man habe aus dem Umſtande
daß Fürſt Hohenlohe und Herr v Köller ſeiner Zeit telegraphiſch
ohne nähere Angabe von Gründen nach Berlin berufen wurden
und erſt hier weitere Aufklärungen erhielten gefolgert daß die
Ernennung Köller s ohne Vorwiſſen des Fürſten Hohenlohe er
folgt ſei Dem widerſpreche doch aber daß Fürſt Hohenlohe un
mittelbar nach ſeiner Ankunft im Neuen Palais und vor der
Audienz Köller s vom Kaiſer empfangen worden ſei ſo daß
demgemäß als ſelbſtverſtändlich anzunehmen iſt daß der Kaiſer
dem Fürſten von ſeinen Abſichten betreffend Köller Mittheilung
gemacht und daß der Fürſt keinerlei Einwendungen dagegen zu
erheben gehabt habe

Man hat an dritter Stelle die von Herrn v Köller begonnene
Aktion gegen die Sozialdemokratie für den unerwarteten
Zwiſchenfall verantwortlich zu machen geſucht Auch das wider
ſpricht durchaus den Thatſachen Herr v Köller hat ſich hierbei
wie ſtets an die beſtehenden geſetzlichen Vorſchriften gehalten
und ſich hierbei ſeines Wiſſens nach vollſtändig im Einklang
mit den allerhöchſten Jntentionen befunden Wenn dieſe Geſetze
früher gar nicht oder nur theilweiſe in Anwendung gebracht
worden ſeien ſo ſei dies weder ſeine Schuld noch Schuld der
preußiſchen Richter Was ſpeziell die Schließung der ſozialdemo
kratiſchen Wahlvereine anlange ſo zeugen die Preßerörterungen
hierüber von einer vollſtändigen Unkenntniß der beſtehenden
Rechtsverhältniſſe Für Berlin ſei der Polizeipräſident dies
bezüglich ebenſo zuſtändig wie jeder Regierungspräſident im
Lande bedürfe alſo diesbezüglich der vorherigen direkten Ein
willigung des Miniſters nicht obwohl anzunehmen ſei daß er
ſich für die betreffende Maßregel der Billigung des Miniſters
verſichert habe Wenn alſo die von der Staatsanwaltſchaft vor
genommenen Hausſuchungen wie dies thatſächlich der Fall iſt
genügend belaſtendes Material zur Vornahme der Maßregel
ergaben ſo war das Polizeipräſidium die nächſtberufene Behörde
welche die Ausführung derſelben in eigener Kompetenz wahr
zunehmen hatte und das Miniſterium des Jnnern konnte nach
Unterbreitung des Sachverhaltes ſich gar nicht anders als zu
ſtimmend ausſprechen

Herr v Köller beabſichtigt wie verſichert werden kann weder
ſich auf eine Preßfehde einzulaſſen und alle ihm in der Tages
preſſe auſſtoßenden Notizen zu dementiren noch vorläufig irgend
eine aktive Rolle in der ganzen berechtigtes Aufſehen erregenden
Angelegenheit zu ſpielen Herr v Köller iſt von jeher beſtrebt
geweſen das was er einmal als ſeine Ueberzeugung erkannt
unbekümmert um diplomatiſirende Gegenſtrömungen öffentlich
und nachdrücklich zu vertreten Sollten ſich dieſem Beſtreben
unüberwindliche Hinderniſſe in den Weg ſtellen ſo hat Herr
v Köller nicht den Ehrgeiz à tout prix Miniſter zu bleiben
Falls alſo der ihm ertheilte unbeſchränkte Urlaub zu ſeinem
ſchließlichen Rücktritt führen ſollte ſo wird Herr v Köller
zunächſt das glaubt er der Oeffentlichkeit ſchuldig zu ſein
eine authentiſche Darſtellung der Urſachen und des Verlaufes der
Kriſis publiziren und ſich ſodann ins Privatleben zurückziehen
Die Annahme irgend eines Verwalktungspoſtens verbiete ſich
unter den obwaltenden Umſtänden von ſelbſt
Wir geben den vorſtehenden Bericht wie er uns zugegangen
iſt wieder ohne uns mit dem Jnhalte deſſelben überall
identificiren zu wollen Jnsbeſondere brauchen wir wohl
nicht erſt zu verſichern daß wo in dem Artikel über die
zeitigen Verhältniſſen in den höheren Regionen und auch über
die Perſönlichkeit des Herrn v Köller ein Urtheil e
wird ſelbſtverſtändlich nicht übergll unfere Auffaſſung zumAusdruck gelangt iſt ff 8 z

m

Derutſches Reich e
Hofe und Perſonalnachrichten

Verlin 8 Nov Der Kaiſer fuhr heute nachmittag 59 Uhrbeim Reichskanzlerpalais vor und hatte dort eine üngere

redung mit dem Reichskanzler Von dort begab ſizum Diner bei der Kaiſerin Friedrich gab ſich der Kaiſer

Bei der heute abend im Kroll ſchen Theater ſtatg t v 3 e S re her Jrer t z gecgferſ e
aiſerin Friedrich der Reichskanzler m ikeiner a Wucher werultusminiſter Dr Boſſe das militäriſche HauptquartiKaiſers die Spitzen der Behörden die Shgudder ter Aickenne

die Delegirten der Künſtkervereine und andere Gegen 9 ühr
empfing der Kaiſer den Jubilar im Foyer und beglückwünſchte
ihn huldvollſt Sodann entfernten ſich die Alkerhöchſten Herr
ſchaften Das Feſt nahm einen ſehr glänzenden Verlanf daſſelbe
ſchloß mit einem Ball

og von Sachſen WeimarRom 7 Dez Der Großhergedenkt am Montag Rom zu ver
aſſen um nach Weimar zurück

Narſchall v Bieberſtein der

zukehren Heute gab der Großherzog ein Diner im Hotel
Quirinal welchem außer dem deutſchen Botſchafter und dem
preußiſchen Geſandten beim Vatikan Graf Gianotti der
Ceremonienmeiſter des Königs von Jlalien und Marcheſe
Guiccioli ſowie der Kardinal Galimberti und mehrere Mitglieder
des diplomatiſchen Corps beiwohnten

Die Sonntagsruhe vor Weihnachten
Wie die Kölniſche Zeitung meldet beſchäftigt ſich die

Reichsregierung auf Veranlaſſung des Reichskanzlers
augenblicklich mit Prüfung der Frage wie weit ſie den be
rechtigten Bedürfniſſen der Gewerbtreibenden in
den größeren Städten an den Sonntagen vor Weihnachten
unbeſchadet der geſetzlichen Beſtimmungen über die Sonntags
ruhe entgegenkommen könne Der Reichskanzler habe es als
für den Verkehr ungenügend bezeichnet daß alle Läden um
7 Uhr abends ſchließen müßten Es ſei Ausſicht vorhanden
auf eine Löſung der Frage in der Weiſe daß denjenigen
Ladeninhabern welche auf die Geſchäftsſtunden vor
dem Beginn des Gottesdienſtes kein Gewicht
legen geſtattet werde ihre Ladenräume bis 10 Uhr
abends offenzuhalten Es ſei ſchon in der nächſten
Woche eine hierauf bezügliche Verordnung zu erwarten

Die neuen Stemvpelſtenern
Die Ausführungsbeſtimmungen zum Stempel

ſteuergeſetz ſind nunmehr ſo weit gefördert daß deren
Veröffentlichung für die erſten Tage des Jannar erwartet
werden darf Dem intereſſirten Publikum wie den mit der
Ausführung des Geſetzes betrauten behördlichen Organen wird
ſomit Zeit genng bleiben ſich mit den Beſtimmungen und der
Ausführung des Geſetzes welches bekanntlich zum 1 April
1896 in Kraft tritt vertraut zu machen Bemerken wollen
wir noch daß zu dieſem Zeitpunkte die alten Stempelmarken
kaſſirt und durch neue erſetzt werden

Die Jrrenanſtaltsreform im Reichstag
Von dem freiſinnigen Abgeordneten Len zmann iſt ein

Antrag im Reichstag eingebracht worden der Reichstag
wolle beſchließen Die verbündeten Regierungen zu erſuchen
baldigſt einen Geſetzentwurf vorzulegen wodurch die Auf
nahme und Unterbringung von Patienten in Heil
da glten für Geiſteskranke reichsgeſetzlich geregelt
wird

Die Schulden des Reiches
Dem Reichstag iſt die Denkſchrift über die Aus

führung der ſeit dem Jahre 1675 erlaſſenen Anleihe
geſetze zugegangen Danach ſind bis Ende Oktober 1895 im
ganzen 1,975,704,486,95 Mark realiſirt worden und zwar ſind
dafür begeben Anleihen im Neunnwerth von 450,000,000 Mark
Aprozentige 790,000,000 Mark 3 prozentige und 854,553,000
3prozentige

Geſetzliche Regelung des Auskunftsweſens
Die Regierung beabſichtigt der Frage einer geſetzlichen Ein
flußnahme auf das gewerbsmäßige Auskunftsweſen näher zu
treten Die beſondere Natur dieſes Gewerbebetriebes und ſein
zunehmender Einfluß auf das Geſchäftsleben und auf Privat
verhältniſſe überhaupt und mehrfach dabei hervorgetretene
Mißſtände legten wie man der Frkf Ztg ſchreibt die Er
wägung nahe ob die gegenwärtige Lage der Geſetzgebung wo
nach dieſer Gewerbebetrieb ohne Einſchränkung jedem geſtattet
ſei und es kein Mittel gebe einer unzuverläſſigen Geſchäfts
ührnung durch gewerbepolizeiliche Maßnahmen entgegenzutreten
den Bedürfniſſen Rechnung trage oder ob es ſich empfehlen
werde den bezeichneten Gewerbebetrieb unter diejenigen aufzu
nehmen deren Betrieb auf Grund des S 35 der Gewerbe
ordnung unterſagt werden könne Anf Veranlaſſung des
Handelsminiſters ſind die Handelskammern vurch die Regie
rungspräſidenten um Aeußerung hierüber binnen ſechs Wochen
erſucht worden

Verſchiedene Mittheklungen
Auf Veranlaſſung des Staatsſekretärs des Reichs Poſtamts

iſt den noch am Leben befindlichen FeldpoſteUnterbeamten
welche im Kriege von 1870,71 feindliche Ueberfälle auf die Feld
poſt mit blanker Waffe zurückgewieſen haben und zwar dem
Poſtſchaffner Bodenſohn in grantſur a dem Landbrief
träger Tyroll in Sonderburg und dem Poſtpackmeiſter a D
Schönauer in Niederolm bei Mainz bei der 25 Wiederkehr
der Gedenktage zur Erinnerung an ihr wackeres Benehmen je
ein Bildniß Kaiſer Wilhelm s J mit entſprechender Jnſchrift
überreicht und außerdem ein namhaftes Geldgeſchenk aſis der
Kaiſer Wilhelm Stiftung für die Angehörigen der Reichspoſt
und Telegraphen Verwaltung zugewendet wörden

Jn Sachen der Zuckerſtenervorlage iſt wie aus
Bernburg gemeldet wird an den Reichskanzler Fürſten

ohenlohe folgende einſtimmig angenommene Reſolution ge
richtet worden

Ew Durchlaucht ſprechen die heute hier vereinigten d
fabrikanten von Anhalt und den anliegenden preußiſchen Kreiſen
ehrerbietigſt den verbindlichſten Dank aus für die Vorlage
eines neuen gugrewer eſetzes Dieſelben erkennen mit größer
Freude dankbarſt an daß die hohe i ierung das Beſtreben hat mit dieſer Vorlage den drohen t er früher
blühenden Zuckerinduſtrie möglichſt uwenden und unter
drücken gern beſondere Wünſche für einzelne
rungen der Geſetzesvorlage um dadurch das Zuſtandekommen
derſelben nicht in Frage zu ſtellen

verein
rech

Der unterthänigſt unkerzefchnete Anhaltiniſche Zw
für RübenzuckerJnduſtrie hat das Vertrauen zu Ew Dur
laucht daß alles aufgeboten werden wird um ſowohl im



Vundesrathe als onch im Reichstage die Vorlage zur Annahme
u bringen

Ew Durchlanſcht gern
Anhaltiniſcher Zweigverein f

Rübenzuckerindüſtrie
Die ruſſiſchen Behörden haben ſtrengſte Beſtrafung derPerſſnen an dem kürzlich auf preußiſchem Geliee in

Polanowo von ruſſiſchen Grenzſoldaten verübten Raub
morde betheiligt ſind in Ausſicht genommen Der Oberſt und
der Lieutenant des Truppentheils dem die Thäter angehbören
find kaſſirt worden Die Thäter ſelbſt werden kriegsgerichtlich

eslo von
abgeurtheilt werden g

Der Gouverneur von Kamerun vor uttla u r älteſter Sohn des früheren Miniſters iſt in Bei
eingetroffen um ſich von den Folgen des Schwarzwaſſerfiebers
das ihn vor etwa zwei Monaten beſiel zu erholen Es iſt nicht
zweifelhaft daß der Gouverneur v Puttkamer an eine Rückkehr
auf ſeinen Poſten auf lange Zeit nicht denken kann

Als Nachfolger des verſtorbenen Oberreichsanwalts
Teſſendorf wird wie unſer leipziger Korreſpondent uns ſchreibt
lebhaft der jetzige Reichsanwalt Treplin früher Staatsanwalt
in Osnabrück genannt

Ein Kongreß der deutſchen Textilarbeiter ſindet
Oſtern 1896 in Apolda ſtatt Der Centralvorſtand
dandes deutſcher Textilarbeiter erläßt bereits jetzt einen ufruf
für die Wahl der Delegirten Der Kongreß wird auch Stellung
zu dem internationalen Textilarbeiter Kongreß nehmen welcher
in Ronbaix Frankreich abgehalten werden u Je

Die Durchſchnitts preiſe der wichtigſten Lebensund Futtermi tNel im Monat November betrugen im Durch

ſchnitt für das Königreich Preußen 1000 Kilogramm Weizen
141 Mark Oktober 137 Roggen 120 118 Gerſte 126 125

aler 118 118 Kocherbſen 197 201 Speiſebohnen 275 276
inſen 378 367 Eßkartoffeln 40,5 40,4 Richtſtroh 39,3 38,4

Heu 46 45,9 Rindfleiſch im Großbandel 1067 1086 1 Kilo
gramm Eßbutter 2,26 M 2,27 1 Schock Eier 4,07 3,71

Dem Provinzialverbande von Hannover iſt behufs
Unterſtützung des Baues von Klein bahnen innerhalb der
Provinz unter dem 18 v Mts ein Allerhöchſtes Privilegium
wegen Ausfertigung auf den Jnhaber lautender Obligationen
bis zum Betrage von 15 Millionen Mark ertheilt worden

Ein Seitenſtück zum Fall Fusangel der ſ Z als Gegen
kandidat gegen das Centrum im Kreis Arnsberg Olpe gewählt
wurde und ſich dann doch dem Centrum anſchloß dem auch der
frühere Vertreter des Kreiſes Reichenſperger angehört hatte
wird jetzt gemeldet Der neugewählte Vertreter des Reichstags
Wahlkreiſes 7 Oppeln Pleß Radwanski welcher im Gegen
ſatz zum offiziellen Centrums Kandidaten Frhrn v Huene mit
Hilfe der großpolniſchen Bewegung bei der Wahl den Sieg da
vongetragen hatte hat ſich nach dem Zuſammentritt des Reichs
tags zur Aufnahme in die Centrumsfraktion gemeldet
Jn dent Fraktion iſt infolgedeſſen die Angelegenheit beſprochen
worden

Die Württembergiſche Kammer der Abgeord
neten hat am Freitag wie uns aus Stuttgart geſchrieben
wird mit 44 gegen 39 Stimmen den Antrag des Centrum
führers Gröber die Kammer wolle beſchließen die kgl
Staatsregierung zu erſuchen das Geſuch des Feuerbeſtattungs
vereins um Zulaſſung fakultativer Feuerbeſtattung in
Württemberg abzulehnen, verworfen Außer den Ultra
montanen hat ſich beſonders auch der Präſident des Evang Kon
ſiſtoriums wenn auch nicht ganz unbedingt gegen die Zulaſſung

d I rerbeltaltnus ausgeſprochen Jedoch die Mehrheit dachte
anders

Sicherem Vernehmen der Poſt nach finden zur Zeit
wieder Unterhandlungen zwiſchen den betheiligten Behörden bezüg

ch des Ankaufs der Kiel Flensburger Eiſenbahn
durch den Staat ſtatt

Branunſchweig 9 Dez Priv Telegr Der Prinz
regent ernannte den Oberkonſiſtorialrath Spies in Wolfen
büttel zum Präſidenten des herzoglichen Konſiſtoriums

Hamburg 7 Dez Der Senat wählte den Bürgermeiſter
Dr Johann Georg Moenckeberg zum erſten Bürgermeiſter
und den Senator Dr Johann Georg Versmann zum zweiten
Bürgermeiſter für 1896

Marinenachrichten Nach einer an das Oberkommando der
Marine gelangten telegraphiſchen Meldung iſt das Manöver
eſchwader unter dem Kommando des Geſchwaderchefs Vice

admiral Köſter an Bord S M S Kurfürſt Friedrich
Wilhelm, am Dezember in Gotenburg angekommen
und wird am 9 Dezember von dort wieder in See gehen Nach
einer weiteren Drahtmeldung an das Oberkommando iſt S
M S Prinzeß Wilhelm, Kommandant Korvetten
kpitän von Holzendorff am 6 Dezember in Nagaſaki ange
kommen

Ansland
Türkei

Während die Frage der zweiten Stationsſchiffe dank der ge
ſchickten Verſchleppungspolitik der türkiſchen Politik faſt zu
verſumpfen drohte hat die Lage am Bosporus durch die
Flucht Said Paſchas in das engliſche Botſchafterpalais
ganz plötzlich wieder eine ſehr intereſſante Wendung genommen
und die Lage der Dinge iſt durch den Vorfall nicht unweſent
lich verſchärft worden Aus Konſtantinopel wird zu den
letzten Vorgängen berichtet

Said Paſcha beanſpruchte den Schutz des britiſchen Botſchafters mit folgenden Worten Wer es Jiricheng der
Sultan mir befahl den Großvezierpoſten anzunehmen und ich
dieſen ausſchlug werrte er mich die ganze Nacht in einer
Kammer im Yildiz Kiosk ein Heute Mittwoch abend empfing
ich den Befehl im Palaſt 4 erſcheinen und man ſagte mir
der Sultan wünſche daß ich wieder Großvezier werde ch
kann und will das Amt nicht unter den jetzigen Verhältniſſen
annehmen ich fürchte daß meine Weigerung meine Freiheit
oder mein Leben gefährden wird Jch beanſpruche Ihren
Schutz für mich und mein Kind Dem erſten Kammer
herrn des Sultans der verlangte daß Said mit ihm nach
dem Palgſt zurückkehre ſagte Sir Philipp Currie Said
Paſcha iſt mein Gaſt es ſteht ihm frei zu gehen wenn er es
wünſcht oder nach Belieben einen Tag eine Woche oder einen
Monat hier zu bleiben Ich werde ihn nicht auffordern die
Botſchaft zu verlaſſen Die eigentliche Urſache der Flucht
Said s iſt noch unbekannt aber dem Vernehmen nach befragte
ihn der Sultan nach dem Urſprunge der jüngſt an denMoſcheenthüren angeſchlagenen änfrührerichen Plakate und

forderte ihn auf ſelnen Einfluß auszuüben um die Wieder
holung ſolcher Zwiſchenfälle zu verhindern Als Said ant
wortete daß er die Urheber nicht kenne und den Wunſch des
Sultans nicht auszuführen vermöge weil er nicht länger im
Amte ſei warf der Sultan ihm vor das Haupt der revolutivnären

i a e de geren Fprergrg Said swerde die britiſche Votſchaft von bewaffnetenBlenen Tag und Nacht ſcharf bewacht f
Dank dem völlig einmüthigem Auftreten aller Botſchaftergilt n ehe s in der W

onsſchiffe als nahe bevorſtehend Die Pall Malin meldet hierzu ſieh z an Mot
Sämmtliche Mächte ſeien darüber einWachtſchiffe die Dardanellen paſſiren müſſe de

dementſprechende Mittheilung gemacht

ür

e

e zweiten

Der Pforte iſt
Falls innerhalb der

n an darüber nicht erſchelne würden dieMai leere iberreiche in der ſie das Recht der
Durchfahrt für noch ein Extra Kanonenboot verlangenDie Zriſt wird ſtreng geheim gehalten doch verlantet zehn

Tage ſeien das Maximum
Jn türkiſchen Kreiſen wird verſichert Said Paſcha babe

nicht nur keine Verfolgung zu gewärtigen ſondern der Sultan
beabſichtige fogar ihm einen Beweis ſeines höchſten Ver
trauens durch neneriiche Berufung zum Großvezier
zu geben jedenfalls ihm aber Sicherheit zu garantiren ſofern
er zurückkehrt Eine gleiche Mittheilung wurde auch den
Botſchaftern gemacht mit dem Erſuchen ſie zur Kenntniß
Said Paſcha s zu bringen letzterer welcher ins Ausland ab
zureiſen gedenkt lehnte dies Erſuchen ab

Gerüchtweiſe verlautet von Kundgebungen welche das
türkiſche Komitee Wer die Pforte ins Werk zu ſetzen gedenke

Jn dem letzten Miniſterrathe wurde außer der Angelegen
heit Said Paſcha s auch der Erlaß eines u im Sinne
allgemein verſtändlicher Refor men und einer Ruhepund Gleich
berechtigung verkündenden Proklamation ſeitens des Sultans
berathen und empfohlen Ob die Erlaſſe thatſächlich ergehen
werden kann mit Sicherheit nicht vorausgeſagt werden

Aus amtlicher türkiſcher Quelle kommt die Meldung daß
eine Anzahl als Georgier verkleideter und mit Henry Martini
Gewehren bewaffneter Aufrührer bei Saka r in der Nähe
von Sivas 14 mohammedaniſche Reiſende überfielen und
fünf von ihnen gefangen nahmen Ferner machten die Aufrührer elf Moſohniedaner darunter zwei Frauen zu Ge

fangenen erdroſſelten alle männlichen Gefangenen nachdem
ſie ihnen die Ohren abgeſchnitten und die Augen aus

ſt ochen hatten und ſchleppten die Frauen fort Dieſe
haten ſeien augenſcheinlich von armeniſchen Aufwieglern ins

Werk geſetzt um die Mohammedaner zu ähnlichen Ausſchrei
tungen zu veranlaſſen und dann die öffentliche Meinung gegen
die Mohammedaner aufzureizen Die türkiſchen Behörden
bieten alles auf um weitere Gewaltthaten zu verhindern

Das Reuter ſche Buregn meldet aus Konſtantinopel unter
dem 7 d Mts Als der Sultan geſtern nach dem Selamlik
die Moſchee verließ geläng es einem Manne in türkiſcher
Kleidung welcher eine Bittſchrift in der Hand hielt den
Truppenkordon zu durchbrechen Der Mann ſtürzte bis zum
Wagen des Sultans vor er wurde ſofort igeſt er
Sultan war höchſt erſchreckt und wurde ſehr bleich Von dem
Jnhalt der Bittſchrift iſt nichts bekannt

Frankreich
Der Zwiſchenfall Arton Lefövre hat der Affäre eine

intereſſante Wendung gegeben Arton hat gegen den Beſchluß der
Auslieferung beim londoner Polizeigerichte Berufung eingelegt und
will ſich hierbei auf einen Vorfall ſtützen den ſein Vertheidiger
Newton im Laufe der Gerichtsverhandlung zur Sprache
brachte Newton theilte nämlich mit daß der jetzige fran
zöſiſche Juſtizminiſter Ricard durch den Chef der pariſer
Sicherheitspolizei Cochefert in einem eigenhändigen
Schreiben den Kindern Arton s einen günſtigen Ausgang
des Prozeſſes ihres Vaters in Ausſicht geſtellt und dieſem eine

umme Geldes verſprochen habe wenn Arton gewiſſe
uskünfte ertheilen und gewiſſe Papiere ausliefern würde

Eine offiziöſe Note der Agence Havas erklärt d dieſe
Behauptung Newton s für unbegründet dieſer will aber vor
dem Appellgericht die Beweiſe für dieſen Beſtechungs
verſuch erbringen und daraus ableiten daß das Aus
lieferungsbegehren der franzöſiſchen Regierung rein po

litiſcher Natur ſein tourgeois höchſt fatale
bereits am Sonnabend in der Kammer zur Sprache ge

kommen Der Republikaner Chaudey interpellirte die
Regierung über die Eröffnungen des Anwalts Arton s Der
Juſtizminiſter Ricard erwiderte daß er ſchon Freitag dieſe
Eröffnungen als unrichtig wgre habe Wahr ſei nur daß
er den Beſuch des Journaliſten t düe empfing der
ihm vorſchlug ihm die Schriftſtücke welche Arton betreffen
auszuhändigen Der Miniſter habe geglaubt daß es ſeine
Pflicht erheiſche dieſe Gelegenheit zu benutzen under habe Lefsvre einen Brie übergeben in
welchem er den Spezial Kommiſſar in London erſuchte Lefövre
bei ſeinen Nachforſchungen zu unterſtützen Die Kammer nahm
mit 485 gegen eine Stimme eine e ronung an welche
die Erklärung des Miniſter Ricard billigt

Zu dieſer Affäre wird weiter aus Paris gemeldet
Der londoner Korreſpondent des Matin hatte eine Unter

redung mit dem Journaliſten Lefèvre welcher nach der Be
hauptung des Advokaten Arton s im Auftrage des Juſtiz
miniſters NRicard mit Arton unterhandelt haben ſollte
Lefevre erklärte dem Korreſpondenten des Matin, er habe
Arton als einfacher Journaliſt beſucht um Arton Geld
für ſeine Panamapapiere zu bieten die er journaliſtiſch habeverwerthen wollen er ſei aber mit keinerlei Miſſion beauf

tragt geweſen und habe Arton keinen von Ricard her
ſtammenden Brlef gezeigt
Der Marineminiſter theilte dem Admiral Gervais den

Bericht der Unterſuchungs Kommiſſion mit und fügte hinzu
daß er die Beſchlüſſe dieſer Kommiſſion ſoweit dieſelben
Gervais beträfen annehme Jn Zukunft ſollten die Geſchwader
Kommandanten bei Nachtmanövern in der Nähe der Küſte
Sorge tragen daß ein ſehr weiter Abſtand innegehalten werde

Der Miniſterrath hat ſich dem Urtheil der l re
Kommiſſion angeſchloſſen Der Bericht des Unterſuchungs
rathes und der Wortlaut der vom Marineminiſter dem Admiral
Gervais ertheilten Jnſtruktion werden heute im Journal ofſiciel
veröffentlicht werden

Prinz Murat erlag in Angers dem Sumpffieber
ſich dieſe Krankheit während der Expedition in Madagaskar
die er als Unteroffizier mitmachte zugezogen

Bulgarien
Die Munitionsfabrik Roth hat gegen den Bericht der

parlamentariſchen Unterſuchungskommiſſion der Sobranje in der
Angelegenheit Stambulow s ſoweit der Bericht ſich mit den
Lieferungen an die bulgariſche Regierung befaßt telegraphiſch
beim Miniſterpräſidenten Stoilow und beim Präſidium der
Sobranje Proteſt einlegte Der Proteſt bezeichnet die Be
hanptungen daß Noth die Lieferungen erhielt obwohl die
Konkurrenten beſſere Preiſe anboten und obwohl eine große
Zahl der gelieferten Patronen minderer Qualität war als
vollſtändig unrichtig und appellirt an die Gerechtigkeit und
Wahrheitsliebe des Präſidiums mit der Bitte dieſe Erklärung
der Unterſuchungskommiſſion und der Sobranje bekannt zu
geben

Jtalien
Die Deputirtenkammer ſetzte am Sonnabend die Berathung
über die in ein Geſetz umzuwandelnden königlichen Militär

Fa

dekrete vom 16 November 1894 fort Der Kriegsminiſter

daher nicht bewilligt werden dürfe P
a iſt der für das Kabinet

Er hatte

verlheidigte die königlichen Dekrete indem er ausführte daß
hervorragende Generäle und die beiden Chefs des General
ſtabes ſich günſtig über dieſelben ausgeſprochen hätten Des
weiteren wies der Kriegsminiſter die Behauptung daß durch
dieſe Dekrete die territorigle Rekrntirung beabſichtigt
werde als unbegründet zurück und widerlegte unter leb
haftem Beifall alle im Lanſe der Debatte ihm gegenüber er
hobenen Vorwürfe

Wie die Opinione mittheilt hat die Mehrheit der
Kommiſſion welche über die Kompetenz in den Prozeſſen
gegen Giolitti entſcheiden ſoll beſchloſſen der Kammer
ſche muß der Prozeſſe an die ordentlichen Gerichte vor

zuſchlagen
Der Kardinal Jgnazio Perſico Präfekt der Abläſſe und

Reliquien iſt am Sonnabend geſtorben
Spanien

Der Präfekt von Madrid hat die Kundgebungen ge
ſtattet welche heute ſtattfinden ſollen um der Regierung den
Wunſch der Einwohner von Madrid auszudrücken eine Unter
ſuchung gegen den Munizipalrath einznuleiten

Serbien
Wie die Videlo meldet kam zwiſchen Serbien und Griechen

land ein Uebereinkommen zuſtande behufs Abwehr bul
gariſcher Umtriebe in Macedonien

Nordamerika
Die in der Botſchaft des Präſidenten Cleveland gegen

Deutſchland gerichtete Drohnng wegen der gegen die
Lebensverſicherungs Geſellſchaften und die Einſuhr des ameri
kaniſchen Fleiſches getroffenen Verfügungen Repreſſalien zu
üben ſcheint im Kongreß auf ſehr fruchtbaren Boden gefallen
zu ſein Wie aus Waſhington telegraphiſch mitgetheilt wird
hat Senator Davis Mitglied des Komitees für die aus
wärtigen Angelegenheiten ſich dahin geäußert er glaube daß
keine beſondere Geſetzgebung nöthig ſei um den amerikaniſchen
Produkten die ihnen zukommende Behandlung im Auslande zu
ſichern da der Präſident das Recht habe die deutſchen
Produkte von den Vereinigten Staaten auszuſchließen
Wenn das geſchehe werde Deutſchland bald bereit ſein Frieden
zu ſchließen und die amerikaniſchen Produkte ohne Unterſchied
zulaſſen

Kuba
Die Freude über den von den Regierungstruppen über die

Aufſtändiſchen errungenen Sieg hat nicht lange gedauert denn
eine geſtern in Madrid eingetroffene Depeſche meldet ein
weiteres Vordringen der Anfſtändiſchen deren Niederlage alſo
keine empfindliche geweſen ſein kann

Jnſurgentenſchaaren unter Führung von Gomez und
Maceo gelang es in die Provinz Santa Clara einzudringen
um die Pflanzungen und die Eiſenbahnen zu zerſtören Die
Jnſurgenten überraſchten eine Kolonne ſpaniſcher Truppen
unter dem Befehl des Hanptmanns Segura welche einen
Transport Maulthiere begleitete Bei dem Zuſammenſtoße
fielen 9 Soldaten doch gelang es der Kolonne ſich frei zu
machen Andere Jnfurgentenſchaaren ſind an den Grenzen
der Provinz Matanzas angekommen und marſchiren guf Villas
Die ſpaniſchen Truppen gehen ihnen entgegen Ein Kampf
ſteht bevor

China
Das Reuter ſche Bureau meldet aus Peking ein kaiſer

licher Erlaß ſei veröffentlicht wonach die Erbauung einer
doppelgleiſigen Eiſenbahn von 72 Meilen Länge zwiſchen

eking und Tientſin angeordnet wird Die Koſten
werden auf 3,000,000 Tasls veranſchlagt

Die Menzelfeier in Berlin
Berlin 8 Dez

Der Kaiſer hatte dem Jubilar ſchon am Morgen ſeine Glück
wünſche und die Beförderung zum Wirklichen Geheimen Rath
mit dem Prädikat Excellenz geſandt Um 11 Uhr traf Menzel
in der Akademie der Künſte ein Auf der Treppe hatten der
Senat die Mitglieder der Akademie und Studenten der Hoch
ſchulen für Kunſt und Muſik in vollem Wichs Aufſtellung ge
nommen Am Eingang zum Uhrſaal ſowie im Saale ſelbſt
waren auf Befehl des Kaiſers Doppelpoſten und Ehrenwachen
vom 1 Garde Regiment zu Fuß in der Uniform der Friede
ricianiſchen Garde aufgeſtellt Beim Eintritt des Jubilars
welcher eine ſehr große Friſche und Rüſtigkeit zeigte präſentirte
die Ehrenwache nach altem Reglement Der Flügeladijutant
Oberſt v Keſſel begrüßte Menzel im Namen des Kaiſers
Als der Meiſter ſich dann in den Nebenſaal begab begrüßte ihn
ein a capella Geſang der Königlichen Hochſchule für Muſik Nach
Beendigung deſſelben übergab der Chef der Schotullen Verwal
tung Geh Reg Rath Mießner eine Büſte des Kaiſers von
Sekott in Bronze in Lebensgröße modellirt

Es wurde dann mit einer Anſprache des Profeſſors Ende
das von Profeſſor Koner gemalte Porlrait Menzels mit der
Jene übergeben daß es zum Andenken an die heutige
Feier für immer in dem Sttungsſagl der Akademie verbleiben
ſollte Dann wurde Menzel in das kleine völlig mit ſeinen
Werken geſchmückte Zimmer geführt welches zugleich mit Möbeln
aus der Zeit Friedrich s des Großen aus dem Königlichen Schloß
ausgeſtattet war Hier begrüßte ihn im Namen der Regierung
der Kultusminiſter Dr Boſſe und überreichte ihm eine Radir
ung des Profeſſor Eilers Friedrich der Große auf dem Lande
Der Präſident der Akademie Profeſſor Ende las nun die von
der Königlichen Akademie gewidmete Adreſſe vor und überreichte
leichzeitig die von Begas modellirte Menzel Medaille DieProſeſſoren v Werner und Joachim brachten hierauf ihre

Glückwünſche im Namen der Akademiſchen Hochſchulen für die
bildenden Künſte und die Muſik Eine Adreſſe der deutſchen
Kunſtgenoſſenſchaft überbrachte Maler Stieler München ihm
olgte der Rektor der Techniſchen Hochſchule Profeſſor Müller
reslau Der Generaldirektor der Königlichen Muſeen Geh

Ober Re rn Dr Schöne war der nächſte Gratulant
Seitens der Ruſſiſchen Botſchaft wurde dem Jubilar eine Adreſſe
überreicht die ihn zum Ehrenmitglied der Kaiſerlichen Akademie
der Künſte in St Petersburg ernannte Auch der Düſſeldorfer
KünſtlerVerein verlieh Menzel die Ehrenmitgliedſchaft während
der Düſſeldorfer Malkaſten ein Bild überreichte Der Verein
der Berliner ſowie Fran Profeſſor Wichmann aus
Weimar waren die nächſten Gratulanten Aus Schleſien hatten ſich
das ſchleſiſche Künſtlerinſtitut ſowie der Oberbürgermeiſter von
Breslau der Vaterſtadt des großen Künſtlers zur Beglückwünſchung
eingefunden Die Societa Italiana di Berlino übergab eine italieniſche
Adreſſe die Menzel gleichfalls zum Ehrenmitglied ernanute Es
folgten dann der Vorſtand des Akademiſchen Zilinſe für Kirchen
muſik Prof Rad ecke der Verein Berliner Künſtler mit Prof
Körner an der Spitze und die Beamten der Akademie Der
Verein der Berliner Preſſe war durch Hermann Suder
mann vertreten welcher in ine Rede ausführte daß er ſich
ewiſſermaßen auch als Schüler Menzel s fühlte Auch der StPetersbur er Aquarelliſtiſche Verein war erſchienen um dem ge

feierten Meiſter die zu verkünden VonBudapeſt kam der Vorſtand des Ungariſchen Kunſt Vereins für
Stuttgarts Künſtlerkolonie gratulirte Prof Jgler Dem Vor
ſtand des Photlographiſchen Vereins Prof Frobel erwiderte
Menzel in längerer Rede in welcher er den Zuſammenhang der
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Malerei und Pholographie nachwies Jn Vertretung des Prinzen
Friedrich Leopold war feln ar wel erſchlenen ihm folgteder Oberbürgermeiſter von Berlin Zelle welcher Menzel bie
Ehrenbürgerſchaft verkündete Jm Namen der Gemeindever
tretung ſprach Stadtverordneten Vorſteher Langerhans
ſeine Glückwünſche aus Da Menzel während der ganzen Zeit
geſtanden und jedem einzelnen der Gratulanten freundlichſt
edankt und ſich mit ihnen unterhalten hatte ſo machte er auf

unſch des Prof Ende eine kleine Pauſe während welcher er
ſeine Gäſte an einem kalten Buffet bewirthen ließ Nach der
Frühſtückspauſe wurde eine photographiſche Aufnahme vonMenzel inmitten der Friedericianiſchen Rieſengarde gemacht
Dann erſchienen noch Ernſt Curtins und Reinhold Begas
zur perſönlichen Gratulation Es ſchloſſen ſich daran die Ver
treter der Studirenden der obengenannten Hochſchulen an den
Schluß der Gratulanten bot der Vorſtand des Breslauer Kunſt
Vereins dem ſich noch einige perſönliche Bekannte des Jubilars
anſchloſſen Um 1 Uhr ſchloß die Feier ohne daß man dem
greiſen Meiſter eine Ermüdung anmerkte

Provinpialnachrichten
R Naumburg 7 Dez Sturm Selbſtmord

Kaiſer Wilheim Denkmal Der orkanarlige Sturm
der ſeit einigen Tagen ohne Aufhören über unſere Gegend dahin
branſt hat u a den von der trigonomcetriſchen Abtheilung des
Generalſtabes zwiſchen Roßbach und Wilsdorf auf der Höhe des
linken Saalrandes erbauten und weithin im Lande ſichtbaren
Orientirungsthurm umgeſchlendert Am Sagaleufer bei Roßbach
erſchoß ſich geſtern ein junger Manun anſcheinend ein Fabrik
arbeiter aus Freyburg Es hat ſich hier auf Anregung des
Hrn Kaufmann Sörgel unter dem Vorſitze des Hrn Oberbürger
meiſters Kraatz ein Komitee gebildet um hier für den Kaiſer
Wilhelm J ein Denkmal zu errichten Da Werth darauf
gelegt wird dieſe Ehrung als eine freiwillige Huldigung unſerer
Bevölkerung an den großen Kaiſer ins Leben zu rufen ſo ſoll
die Sammlung von Spenden ans Stadt und Kreis Naumburg
alsbald ins Werk geſetzt werden

Naumburg 7 Dez n ne Die Verwaltungdes Domkapitels läßt durch einen jungen Hiſtoriker Dr Roſen
feld aus Marburg den Urkundenſchatz des Kapitels inhaltlich
ordnen und katalogiſiren Das dadurch erſt benutzbar werdende
Archiv verſpricht eine reiche Ausbeute für die Erforſchung der

m

Geſchichte von Stadt und Hochſtift Naumburg
g Rofzla Harz 8 Dez Zuckerfabrik Hochwaſſer

Die n Stolberg ſche Zuckerfabrik hat am 7 Dez ihre
diesjährige Campagne beendet verarbeitet ſind rund 165,500 Ctr
Rüben 285,000 Ctr weniger als im Jahre 1894 Das Weniger
hat ſeinen Grund darin daß die umligenden Oekonomen wenig
Zuckerrüben gebaut haben weil der dafür gebotene Preis zu
gering war Jnfolge des anhaltenden Regen und Schnee
wetters iſt die Helme aus ihren Ufern getreten und hat ſogar
einen Theil des Dorfes das ſog Unterdorf unter Waſſer geſetzt
Keller und ſogar Wohnräume ſtehen unter Waſſer

H Stolberg ar 7 Dez Joſephshöhe Waſſer
leitung Gewitter und Schneeſturm Nachdem
nunmehr feſtſteht daß die Einweihung des Kyffhäuſer
Denkmals im Beiſein des Kaiſers am 18 Juni k J ſtatt
findet hat man als Einweihungstag für die neue Joſephs
höhe den 21 gut auserſehen den Geburtstag des Grafen
Joſeph des Erbauers des alten Kreuzes das ebenfalls am
21 Juni 1834 eingeweiht wurde Die Braunſchweiger Gaſo
meterfabrik welche den Vau der eiſernen Joſephshöhe über
nommen hat wird die Arbeiten ſo eifrig fördern daß das fertige
ewaltige Eiſenkrenz am Abend des 18 Juni ſchon im bengali
chen Feuerglanz nach dem Kyffhäuſer hinausſtrahlen kann

it der projektirten Waſſerleitung will man die Anlage
einer elektriſchen Beleuchtung der Stadt und des
Schloſſes verbinden auch zu gewerblichen Zwecken iſt dieſelbe
zu verwenden Geſtern nachmittag hatten wir ein Gewitter
mit Hagel heute ächzt der Wald im Schneeſturm
3 Artern 9 Dez Unglücksfall Wohlthätigkeits

Konzert Jn der Zuckerfabrik verunglückte vor einigen Tagen
ein Arbeiter aus Voigtſtedt dadurch daß ihm ein ſchweres
Kammrad auf den einen Fuß fiel und ſämmtliche Zehen zer
guetſchte Der Bedauernswerthe mußte ſogleich nach dem
ſtädtiſchen Krankenhauſe transportirt werden Wie alljährlich
ſo hat auch in dieſem Jahre wieder die ſtädtiſche Armen
Kommiſſion ein Konzert veranſtaltet deſſen Ertrag zur
Weihnachtsbeſcheerung für arme Kinder beſtimmt iſt Herr
Muſikdirektor Nitze ſtellt ſich zu dieſem Konzerte mit ſeiner ge
ſammten Kapelle der Armenkommiſſion zur Verfügung was
gewiß die vollſte Anerkennung verdient

b Creisfeld 7 Dez Kircheneinweihung Geſtern
fand die feierliche Einweihung der neuen Kirche ſtatt Am
22 Juni 1890 wurde das alte Gotteshaus geſchloſſen da es
bauſällig und zu klein geworden war Zur geſtrigen Feier war
von der provinziglen Kirchenbehörde Hr Generalſuperintendent
Textor ſeitens der Königl Regierung Hr Ober Regierungs
rath Hoppe Landrath v d Reck und von der Baubehörde
Baurath Horn erſchienen welche neben dem Ephorus und
einigen Geiſtlichen unſerer Ephorie an der Feier theilnahmen
Die Weiherede hielt Hr Generalſup Textor über Sacharja 9 9

K Langenſalza 7 Dez Beſoldungs Ordnung
Jagd Auf Beſchluß des Magiſtrats und der Stadtverordne
ten Verſammlung tritt vom 1 Oktober d J ab für die hieſigen
Elementarlehrer folgende de er in Kraft Das
Gehalt der proviſoriſch angeſtellten Lehrer beträgt jährlich 800 M
Definitiv angeſtellte Lehrer erhalten vom 3 Dienſtjahre ab
900 vom 4 bis einſchließlich 6 Dienſtjahre 1000 vom
7 9 1100 10 12 1200 13 15 1350 16 18 1500 19 21
1650 22 24 1850 vom 25 Dienſtjahre ab 2100 Außerdem

n die unverheiratheten Lehrer ggrie 100 die ver
hefratheten 150 M Wohnungsgeldzuſchuß Bei der Treib
jagd in der Gemaärkung in Altengottern wurden 750 Haſen
zur Strecke gebracht

D Schlenſingen 8 Dez Der Winter hat vom 5 d M
ab einen neuen J genommen und ſo viel Schnee aus
geſchüttet daß die Schlittenbahn im Thüringerwalde vorzüglich
iſt und ſchon die Poſtſchlitten zwiſchen Jlmenan und
Schleufingen 30 kw fuhren

Volkszählungs Ergebniſſe Vallenſtedt 4911
Bautzen 23,568 Cönnern 2105 Colditz 5121 Deſſau 42,331

ardelegen 7620 Grimma 9778 Güſten 4521 Jena 15,499
Jlmenau 7946 Köthen 20,499 Laucha 2254 Meißen 18,814
Oſchatz 10,002 Oranienbaum 2117 Plauen 55,146 Rieſa 11,762
Rochlitz 6802 Voigtſtedt 1140 Weimar 26,600 Wurzen 15,670

Ordensve zeig Dem Rektor a D Uhlenhuth zu Qued
Unburg iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe verliehen worden

Hauskollekte Der Miniſter des Jnnern hat dem evangeliſchen
rer in Cracan bei Magdeburg zur Erbanung eines

rüppelkinderhauſes für Mittel und Norddeutſchland eine in der Zeit vom

Emzüekende Wenheiten

Pelzwaaren
Veberaus refehhaltige Auswahl Niedrigste Preise

22

confectionirter

Stadt Berlin ſowie der Provinzen Sachſen Brandenburg Pommern SchleſiePofen Oſt und Weſipreußen abzuhaltende Hanskollekte ewig a
Einſammlung durch polkzetlich legitlmirte Kollektanten zu erfolgen hat

Viehſenchen Unter dem Rindviehbeſtande des Rittergutes Lofſſa
der Gemeinde Bielen des Riltergutsbeſitzers Klepp zu Pöſigt der Vieh
händler Gebr fers dmann in Halle a des Ortsvorſtehers und Guts
beſitzers Reinhold Strich zu Stenden nnd des Gutsbeſitzers Otto Boltze
zu Gimrit bei Wettin iſt die Manl und Klauenſeuche auegedrochen Dagegen
iſt die gleiche Seuche unter dem Rindviehbeſtande des Fabrikbeſitzers B Bieler
zu Merbitz auf der Wirtſchaſt zu Lettewitz unter dem Klanenvich des Land
wirths Lonis Dietrich und des Gärtners Carl BVenjamin Mark
ſcheffel zu Untervorſtadt Wiehe den Rindviehbeſtänden der Gutsbeſitzer
Paul Tornan und Guſtav Rößler zu Lettewitz der Gutsbeſißer
Markgraf und Naumann zu Unterpelßen des Gutsbeſitzers Rot he
zu hen neg und unter den Ochſen der Firma C F Weber in Schkeuditz
erlo en

Ig Braunſchweig 8 Dez Zur Affaire Seidel Die
Veröffentlichung der Brüder des am 8 November freiwillig in
den Tod gegangenen Chefarztes Prof Dr Herm Seidel hier
ſelbſt vergl Nr 574 der Saale Ztg über die Urſachen ſeines
ſenſationellen Selbſtmordes hat hier gewaltiges Aufſehen erregt
Der in der Erklärung der Brüder Seidel u g auch angegriffene
braunſchweigiſche Miniſter des Jnnern Wirkl Geh Rath
Hartwieg der höchſte Vorgeſetzte des Prof Seidel hat ſich
deshalb auch veranlaßt geſehen ſoeben im Regiernngsorgane
eine Gegenerklärung zu veröffentlichen die in mehr als einem
Punkte bemerkenswerth iſt Der Miniſter wendet ſich zunächſt
gegen den Vorwurf in der Seidel ſchen Erklärung daß das
Miniſterium mit übergroßer Eile bei der Verhängung der
Suspenſion gegen den Prof Seidel vorgegangen ſei Das
Staatsminiſterium habe die Schwere der dem Beamten zur Laſt
gelegten Dienſtvergehen und die Begründung der Anſchuldigungen

r zu prüfen und danach zu entſcheiden Da die Brüder
Seidel die Beſchuldigungen nicht kennen ſeien ſie auch nicht in
der Lage zu beurtheilen ob eine ſofortige Suspenſion dem Staats
miniſterinum angemeſſen erſcheinen mußte oder nicht Die Begrün
dung der Beſchuldigungen ſei aber derart geweſen daß ſie das
Staatsminiſterium genöthigt habe ſofort das vorgeſehene Verfahren
einzuleiten Der Miniſter wälzt weiter den Vorwurf von ſich
ab jemals zu ſtrenge oder zu raſch gegen ihm untergebene Be
amte vorgegangen zu ſein das könne auch der Prof Seidel nicht
empfunden haben nach dem Briefe zu ſchließen den S kurz vor
ſeinem Tode an den Miniſter geſchrieben deſſen Güte gegen
ihn er darin dankend erwähne Dann hebt der Miniſter zur Klar
ſtellung hervor daß er auf Anfrage zweier dem Profeſſor Seidel
befreundeten Aerzte erklärt habe daß allerdings die beiden auch
in der Erklärung der Brüder Seidel beſprochenen Fälle die
Hauptpunkte ſeien welche zunächſt dem gerichtlichen Verfahren
überwieſen werden ſollten daß es ihm aber nicht in den Sinn
gekommen auch nur anzudeuten daß für das Disciplinar
verfahren nicht außerdem noch eine Reihe der ſchwerwiegendſten
Anſchuldigungspunkte vorlagen Jn dieſen Sätzen liegt der
Schwerpunkt der Ausführungen des Miniſters Derſelbe legt
dann noch im rrie dem Gutachten des Geheimraths Profeſſor
v Bergmann Berllin kein großes Gewicht bei da es dieſem gar
nicht möglich geweſen iſt objektiv feſtzuſtellen ob wirklich dem
Verſtorbenen unrecht geſchehen iſt Bezüglich der in der
Seidel ſchen Erklärung ebenfalls angegriffenen Aſſiſtenzärzte des
Verſtorbenen ſagt ſchließlich der Miniſter daß die Aerzte zu
ihren Ausſagen amtlich veranlaßt worden ſeien

Eiſenach 8 Dez Burſchenſchaftsdenkmal
Hochwaſſer Mit der Errichtung des Burſchenſchafts
denkmals das wie man ſich erinnern dürftr auf dem War
tenberge nördlich von der Stadt ſeinen Platz finden ſoll ſcheint
es noch gute Wege zu haben da der Denkmalsſonds nur lang
ſam anwächſt Gegenwärtig ſind zu dem gedachten Zwecke rund
10,500 M verfügbar alſo eine noch ziemlich beſcheidene Summe
Die Grundſteinlegung des Thurmes in welcher Ausführung das

geplant geweſen und dürfte wohl nun im kommenden Jahre er
folgen Jn Folge der ſtarken Niederſchläge der letztverfloſſe
nen Woche ſind die weſtthüringiſchen Flüſſe ſtark angeſchwollen
Die Werra hat ihre Ufer überſchritten und weite Thalſtrecken
r Ein Gleiches wird vom Main bei Lichtenfels be
richtet

xx Weimar 8 Dez Die Erholungsgeſellſchaft
geht ſchon längere Zeit aus finanziellen Rückſichten mit der
Abſicht um ihr an der Jenaiſchen Chauſſee gelegenes Sommer
lokal zu verkaufen Der Hauptwerth dieſes Beſitzthums liegt in
dem großen parkähnlichen Garten in welchem ſich auch die von
Karl Auguſt geſtiftete Porträtbüſte des Märchendichters Muſäus
und das von Goethe entworfene Euphroſyne Denkmal befindet
g jüngſter Zeit hat nun die Direktion der Münchener Kindl

rauerei ein Ankaufsgebot von 50,000 M gemacht über das
demnächſt eine außerordentliche Generalverſammlung der Er
holungsgeſellſchaft beſchließen wird

O Saalfeld 8 Dez Einführung Jm heutigen Vor
mittagsgottesdienſt fand die feierliche Einführung des Ober
pfarrers an hieſiger Johanniskirche und Superintendenten

Freund bisher Diakonus an der Stadtkirche in
einingen durch ſeinen Amtsvorgänger Kirchenrath Dr Otto

jetzt Pfarrer in Untermaßfeld und Mitglied des Ober
kirchenrathes in Meiningen ſtatt

S Leipzig 8 Dez Gutes Zeichen Leihhaus und
Sparkaſſe bilden gewiſſermaßen das Pulſometer des wirthſchaftlich
ſozialen Lebens der Großſtadt Da iſt es denn erfreulich da
hier im November d h zu Beginn der kälteren Jabreszeit bei
der Sparkaſſe 350,000 M mehr ein als ausgezahlt beim Leih
hauſe über 2000 Pfänder mehr eingelöſt als neu verpfändet
wurden

S Oranienbanm 8 Dez Neues Leben Ver
haftung Die große Brandſtelle vom Brande im verſloſſenen
Sommer hat jetzt ein völlig anderes Ausſehen bekommen Faſt
alle Häuſer bis auf eins ſind wieder neu erſtanden und zum
Theil auch ſchon wieder bewohnt Ebenſo iſt der Tranſitſpeicher
nebſt den Fabrikationsräumen der Firma Märker Kraft in
größern Dimenſionen fertig hergeſtellt und mit allen Neuerungen
auf maſchinellem Gebiete verſehen Seit etwa acht Tagen iſt
die Arbeit in den neuen Fabrikräumen wieder er S

Je reren Tagen iſt auf Veranlaſſung des
richters inbei der Sennig ſchen Todtſchlagsaffaire mitbetheiligt ſein ſoll

Vermiſchtes
Der Dieb in Frauenkleidern Jn ein Penſionat der

Friedrichſtraße in Berlin kam am Bußtage abends 8 Uhr eine
junge Dame etwa von 18 19 Jahren die ſich Charlotte
Linde nannte und die Tochter eines Gutsbeſitzers aus Leutſch
bei Sewsig war Sie berief ſich auf zwei Damen die früher
in demſelben Hauſe gewohnt hatten in dem ſich das Penſionat
befindet Fräulein v Leonhard und Frau Hauptmann v Strantz
und wurde gern aufgenommen Bald fiel es aber der Jnhaberin
des Penſionats ſowie dem Dienſtperſonal auf daß der Gaſt der

1 Februar bis Ende Scplemker 1890 bei den evangeliſchen Haushaltungen ter
u

Denkmal gedacht iſt war eigentlich ſchon im Laufe dieſes gure

nterſuchungs
alle ein zweiter Mann von hier verhaftet der O

aus Leipzig ſein wollte die berliner Mundart ſprach und mi
allen Verhältniſſen Berlins vertrant war auch andere Eigenthüm
lichkeiten nahm man an der Dame wahr Sie hatte auffallend
grese Hände und verrieth einen ſo ſtarken männlichen Zug

aß man ihr ſcherzweiſe ſagte ſie ſehe einem Lieutenant ähnlicher
als einer Dame Am 23 November war die Fremde auf einmal
verſchwunden ohne ihre Wohnung bezahlt zu haben Man
machte aber davon keine Anzeige weil es ſich um keinen hohen
Betrag handelte Nachträglich nahm man jedoch wahr daß die
Dame nicht nur geprellt ſondern auch geſtohlen hatte Als der
Kaufmann Jafſſé der ebenfalls in dem Penſionate wohnte am
1 Dezember von einer Reiſe zurückkehrte fand er ſein Kleider
ſpind erbrochen ein werthvoller Anzug ſammt Ueberzieher war

eſtohlen Wahrſcheinlich hat die junge Dame die geſtohlenen
errenkleider angezogen die Frauenkleidung aber in ein Bündel

gepackt und mitgenommen Vön ihrem Hute der einem Herren
hute ſehr ähnlich war hatte ſie die Federn abgetrennt Die ge
ſtohlenen Sachen ſind ein modefarbener Sommerüberzieher mit
ſeidenem Futter ein grauer Rock eine ſchwarze weit ausge
geſchnittene Weſte und cine ſchwarze Hoſe Die Dame trug
eine ſchottiſche Blouſe ein ſchwarzes Plüſchjacket und einen grauen
Nock Es ſiel an ihr auch der liſtige Blick der Augen auf

Granuſiger Fund Man meldet aus Diedenhofen vom
7 Dezember Geſtern wurde durch die Hunde zweier franzöſiſchen
Grenzforſtbeamten aus Avril die Leiche der ſeit vier Wochen
verſchwundenen 15jährigen Tochter des Bergmannes Fleſch
in Hayingen im Walde anfgefunden Das Mädchen war durch
einen Herrn in eleganter Kleidung unter dem Vorwande des
Anerbietens einer gulen Stellung auf einem Herrſchaftshofe
fortgelockt worden

Vergiſtung durch Kohlendunſt Auf dem in Swine
münde eingelaufenen Dampfer Stralſund hat ſich eine ver
hängnißvolle Vergiftung durch Kohlendunſt ereignet Zwet
Matroſen Raetz aus Stralſund und Hillin aus Pölitz und ein
Paſſagier Karl Müller aus Stralſund hatten ſich entgegen dem
Verbot des Kapitäns in der Kajüte Feuer in einer trans
portablen Kochmaſchine gemacht Jnſolge des entgegenſtehenden
Windes fand der Kohlendunſt keinen Abzug und füllte die Kajüte
an während die Jnſaſſen ſchliefen Müller war todt die
Matroſen gaben noch Lebenszeichen und wurden in das Kranken
haus gebracht wo ſie ſchwer krank darniederliegen

Beraubte Regimentskaſſe Aus Wien wird vom 8 ge
meldet Die eiſerne Kaffette des zweiten Kaiſer Jägerregiments
wurde im Hofe der Rennweger Kaſerne erbrochen und ihres Jn
haltes 1800 Gulden in baar und ein hoher Betrag in
Werthpapieren beraubt aufgefunden Der Thäter konnte bis
her nicht ermittelt werden

Abgeſtürzt Der züricher Polytechniker Julius Franellich
aus Trieſt verließ Zürich am 23 November um eine Hoch
g ebirgstour zu unternehmen Er beſtieg zuerſt von Erſtfeld
aus die Spannörter ging dann nach Engelberg hinunter und
ſtieg von dort trotz dringender Abmaghnungen gegen das Uri
rothhorn auf Seither iſt er verſchollen Nachforſchungen die

et wurden kamen wegen ungünſtiger Witterung Schnee
fälle zu keinem Ziele Der junge Mann iſt höchſtwahrſcheinlich
ein Opfer ſeines kühnen Wagniſſes geworden

Ein Fund in Zentralafrika Der bekannte Kunſtkritiker
A J Wauters berichtet im Congo Jlluſtré über die Ent
deckung eines alten niederländiſchen Gemäldes in Zen
tralafrika Folgendes Herr Holmes Bibliothekar der Königin
von England der als Gelehrter im Auftrag des Britiſchen
Muſeums 1868 die engliſche Expedition gegen Abyſſinien mit
machte fand bei der Einnahme von Magdala im Palaſte des
Negus Theodor ein altes Gemälde das einen ſegnenden
Chriſtus in rothem Gewande auf grünem Grunde darſtellt
und wie ſich herausgeſtellt hat aus dem Ende des 16 Jahr
hunderts von einem Schüler Quentin Metſy s ſtammt
Die intereſſante Frage iſt wie und wann iſt es in das wilde
Gebirgsland Aſrikas in die Burg des Negus gekommen
Wauters hat darüber eingehende Studien angeſtellt und kommt
zu dem Schluß daß die erſte 1520 von den Portugieſen nach
Abyſſinien entſandte Geſandtſchaft des Rodriguez von Lima
unter anderen Gegenſtänden auch dieſes Bild dem Negus von
Abyſſinien als Geſchenk überbrachte Ueber drei Jahrhunderte
wurde es alsdann von abyſſiniſchen Herrſchern oder auch in der
Zwiſchenzeit von Mönchen aufbewahrt ehe es nun wieder die
Rückreiſe nach Eurora antrat

Eine Hans Eiſenbahn Der Sultan von Marokko hat
ſich in ſeinem Palais eine Eiſenbahn bauen laſſen welche durch
alle Gemächer des Palaſtes führt und im Schlafzimmer des
Sultans mündet Dem kleinen Motorwagen iſt ein zweiſitziges
ſchlittenartiges Geſährt angehängt in welchem der Herrſcher be
haglich ſitzt oder liegt und ſeine Rundfahrt durch das Palais
macht da das Gehen zuwider iſt Die Anlage dieſer merk
würdigen Bahn hat 400,000 M erfordert

Letzte Nachrichten

Die Miniſterkrieſe iſt beendet
Kurz vor Schluß der Redaktion erhalten wir das nach

ß ſtehende Telegramm welches uns die Entlaſſung des Herrn
von Köller und die Ernennung ſeines Nachfolgers meldet

Berlin 9 Dez 9 Uhr 46 Min vorm Der Kaiſer
genehmigte das Abſchiedsgeſuch des Miniſters von
Köller unter Belaſſung des Titels und Rann es eines
Staatsminiſters auch verlieh der Kaiſer Herrn v Köller
den Rothen Adlerorden 1 Klaſſe Gleichzeitig wu de
der Regierungspräſident Freiherr von der Recke
von der Horſt in Düfſeldorf zum Staatsminiſter
und Miniſter des Jnnern ernannt

Beſonders bemerkenswerth erſcheint uns die Form in welcher
die Entlaſſung des Herrn von Köller erfolgt iſt Belaſſung
des Ranges als Staatsminiſter und Verleihung eines hohen

rdens Das iſt alſo eine Entlaſſung unter allen Anzeichen
des vollſten kaiſerlichen Wohlwollens und das giebt zu denken
Herr von Köller ſcheint uns hiernach zunächſt noch Einflüſſen
die ſtärker waren als er und das kaiſerliche Wohlwollen ge
wichen zu ſein aber ſein Rücktritt unter ſolchen Umſtänden
ſcheint ihm auch gleichzeitig die Signatur des kommenden
Mannes zu geben

Kirchliche Auzeigen
Neumarkt Mittwoch den 11 Dez abends 6 Uhr Miſſions
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